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1. Erwerb und Verluſt der Staatsangehörigkeit ſowie überſeeiſche
Auswanderung im Jahr 1898 .

( Vergl . Band XV , Jahrgang 1898, Nr . 11, Seite 237 ff. )

Im Jahr 1898 wurden von den Landeskommiſſären und Bezirksämtern im Ganzen
770 Urkunden über die Verleihung der badiſchen Staatsangehörigkeit ausgeſtellt , und zwar
675 Aufnahme⸗ , 82 Naturaliſations - und 13 Wiederaufnahme - Urkunden . Urkunden über die

Entlaſſung aus dem badiſchen Staatsverband wurden von den Bezirksämtern im Ganzen
229 erteilt .

Die Verleihungsurkunden betrafen 2500 , die Entlaſſungsurkunden 496 Perſonen . Gegen⸗
über dem Vorjahr hat die Zahl der in den badiſchen Staatsverband Aufgenommenen um 2922 Per⸗
ſonen oder um die Hälfte abgenommen , blieb aber um 333 Perſonen noch über dem 10jährigen
Durchſchnitt . Auch die Zahl der Entlaſſenen hat gegenüber dem Vorjahr eine Abnahme um
138 Perſonen zu verzeichnen , ſie iſt die niedrigſte bisher beobachtete Zahl . Welchen Schwankungen
die betreffenden Zahlen in den letzten 10 Jahren ausgeſetzt waren , zeigt folgende Ueberſicht .

Es wurden
i

aufgenommen entlaſſenw
mäunliche weibliche überhaupt durch männliche weibliche überhaupt durch

Jahr Perſonen Urkunden Perſonen Urkunden

1889 512 407 919 269 1049 859 1408 878
1890 454 358 807 266 1051 897 1448 842
1891 1280 1091 2871 713 1076 320 1896 912
1892 558 428 976 318 1129 868 1492 956
1898 954 814 1768 509 852 300 1152 713
1894 635 505 1140 850 524 254 778 8389
1895 1715 1426 8141 916 406 156 562 389
1896 1467 1154 9621 808 405 209 614 285
1897 2884 2588 5422 1574 414 220 684 285
1898 1366 1134 2500 770 827 169 496 229

im Durchſchnitt
1889/98 1182 985 2167 650 728 275 998 588 .

Die Zuſammenſetzung der Aufgenommenen und der Entlaſſenen nach Geſchlecht ,
Familienſtand , Alter , Beruf und Religion iſt annähernd die gleiche wie in den Vor -

jahren . Unter den Aufgenommenen wie unter den Entlaſſenen überwiegt regelmäßig das männliche
Geſchlecht ; von 100 Aufgenommenen gehörten 54,6 , von 100 Entlaſſenen 65 , demſelben an . Nach
dem Alter waren die Aufgenommenen vielfach ältere , die Entlaſſenen größtentheils jüngere Perſonen .
Von den entlaſſenen männlichen Perſonen ſtanden faſt zwei Fünftel ( 148) im Alter von 14 - 20 Jahren ,
von den weiblichen faſt ein Sechstel . Bezüglich des Familienſtandes waren die Ledigen unter den

Entlaſſenen in weit ſtärkerem Maße vertreten als unter den Aufgenommenen . Von jenen waren

70, % von dieſen 58,49 ledig, und gwar von den männlichen 78,0 bezw. 61, %, von den
weiblichen 56 , bezw. 54,46/ . Nach der Religion ergibt ſichFolgendes: Während dieKatholiken
( mit 54,4 %) in geringerem und die Evangeliſchen (nit 36,7/ ) etwa im richtigen Verhältnis
ihrer Geſammtzahl im Großherzogthum am Austritt aus dem Staatsverband betheiligt ſind ,
wandern regelmäßig weit mehr Evangeliſche in das Großherzogthum ein ; letztere ſind mit 58,3 %,
die Katholiken nur mit 37,2 / vertreten . Die Zahl der aufgenommenen und entlaſſenen Ifrae⸗
litet iſt mit 20 bezw. 7,7 % zum Theil erheblich größer als ihr Antheil an der ortsanweſenden
Bevölkerung (1,6/8 ). Weitaus die meiſten der Aufgenommenen und der Entlaſſenen gehörten dem

Handwerker - und Arbeiterſtand an ; Qandwirthe find nur wenig ein - oder ausgewandert .

Bd. XVI. 1899, 30
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Tabelle 1. Abgekürzte Darſtellung für die Amtsbezirke , Kreiſe u. . w.
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Die Höchſtzahl von Entlaſſungsurkunden entfällt nach obiger Darſtellung auf die
vorwiegend ländlichen Amtsbezirke Konſtanz , Ettenheim , Lörrach und Mosbach (je 12) , Waldshut
( 10) , Emmendingen ( ), die der Urkunden über die Aufnahme in den Staatsverband auf die vor⸗
wiegend oder ausſchließlich ſtädtiſchen Bezirke Pforzheim (177) , Mannheim ( 165) , Karlsruhe (102) ,
Heidelberg ( 58) .
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Tabelle 2. Erweiterte Darſtellnug für das TERE nimeeen amenan n e — — — — — — — — — — —
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Wie die vorſtehende Tabelle 2 ergiebt , beſtand der größte Theil der Aufgenommenen ( 2237 )
aus Angehörigen anderer Bundesſtaaten , und zwar hauptſächlich der Nachbarſtaaten ; Württemberg
ſtellte , wie ſchon wiederholt , die größte Anzahl ( 1001 ) . Von den übrigen Aufgenommenen waren
207 Naturaliſirte ( bisherige Reichsausländer ) , 32 Heimatloſe , d. h. vormalige Badener und andere

Deutſche , welche durch förmliche Entlaſſung die badiſche Staatsangehörigkeit oder diejenige eines
anderen Bundesſtaates verloren hatten , ohne eine andere zu erwerben , und 24 Wiederaufgenommene ,
d. h. Deutſche , welche die Reichs - und Staatsangehörigkeit durch mehr als 10 jährigen Aufenthalt
im Auslande verloren hatten und dieſelbe in Baden wieder erlangten .

Faſt ein Viertel der Entlaſſenen ( 109 oder 22,9, ) ging über den Ozean , um ſich in den

Vereinigten Staaten von Amerika , in Aſien und Afrika eine neue Heimat zu ſuchen. Mehr als
die Hälfte aller Entlaſſenen ( 295 ) wandte ſich der Schweiz zu ; nur 46 oder 9,3 / nahmen ihren
dauernden Aufenthalt in andern deutſchen und 46 oder 9,3 % in andern europäiſchen Staaten .

Die Vermögensverhältniſſe ſind wie gewöhnlich nur unvollſtändig angegeben und
meiſt Schätzungszahlen ; immerhin dürften die Durchſchnittsergebniſſe einen gewiſſen Werth für die

Beurtheilung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Aufgenommenen bezw. Entlaſſenen beanſpruchen
können . Für 180 Aufnahme⸗ und Naturaliſationsurkunden mit 695 Perſonen iſt ein Geſammt⸗
vermögen von 8285608 M ( auf die Perfor 11922 M) angegeben , für 34 Entlaſſungsurkunden
mit 79 Perſonen ein ſolches von 92 093 / , davon 75 113 M6 für 11 Uebergänge mit 50 Perſonen
nach anderen deutſchen und europäiſchen Staaten ( auf 1 Perſon 1502/ ) , 16 980 / für 23 über —

ſeeiſche Abzüge mit 29 Perſonen ( auf 1 Perſon 586 ) : Die Aufgenommenen , ſowie die nach
anderen europäiſchen Staaten abziehenden Badener ſcheinen demnach im Ganzen wohlhabenderen
Klaſſen anzugehören , während an dem überſeeiſchen Abzug zumeiſt weniger vermögliche und auch
vermögensloſe Perſonen betheiligt ſind .

Außer durch Urkundenverleihung werden durch Verheiratung Veränderungen der Staats —

angehörigkeit bewirkt , allerdings ausſchließlich bei Frauen . Die an einen Nichtbadener ſich ver⸗
heiratende Frau erlangt deſſen Staatsangehörigkeit und hört auf Badenerin zu ſein , und die einen
Badener heiratende Ausländerin wird Badnerin . Bei den im Inlande abgeſchloſſenen Ehen fand
im Jahr 1898 der letztere Fall 1052 mal , der erſtere 1698mal ſtatt ; dabei ſchieden aus der Ange⸗
hörigkeit von Preußen 120 , Bayern 176 , Württemberg 491 , Heſſen 117 , Elſaß⸗Lothringen 36,
Sachſen 12 , ſonſtigen deutſchen Staaten 6, der Schweiz 77 , Oeſterreich - Ungarn 8, ſonſtigen
europäiſchen Staaten 6, den Vereinigten Staaten von Amerika 3 weibliche Perſonen aus und traten
in die Angehörigkeit von Preußen 405 , Bayern 256 , Württemberg 571 , Heſſen 170 , Elſaß⸗Loth⸗
ringen 58 , Sachſen 44 , anderen deutſchen Staaten 48 , der Schweiz 61, Oeſterreich - Ungarn 37,
Italien 28 , ſonſtigen europäiſchen Staaten 16 , den Vereinigten Staaten von Amerika 3 und ſonſtigen
überſeeiſchen Staaten 1 Frau ein . Die Geſammtzahl der auf dieſe Weiſe in den badiſchen
Staatsverband eingetretenen bezw. aus demſelben ausgeſchiedenen Frauen iſt im letzten Jahrzehnt
ziemlich regelmäßig angewachſen , wie folgende Nachweiſung erkennen läßt . Durch Verheiratung

j erwarben verloren ? erwarben verloren
A Frauen die badiſche m Frauen die badiſche

Jahr Staatsangehörigkeit Jahr Staatsangehörigkeit1889 123 1206 1895 889 1338
1890 725 1264 1896 916 1418
1891 759 1232 1897 975 1614
1892 710 1263 1898 1052 1698
1893 „= 7784 1230 im
1894 764 1284 Durchſchnitt 830 1354.

Somit ergab ſich im Durchſchnitt des ganzen Jahrzehnts für die weibliche Bevölkerung mit
badiſcher Staatsangehörigkeit ein Zuwachs von 830 und ein Abgang von 1354 Frauen durch
Verheiratung . Es iſt anzunehmen , daß in jedem Jahre durch im Nuslande geſchloſſene Ehen eine
weitere nicht unerhebliche Zahl von Frauen die badiſche Staatsangehörigkeit erwirbt und verliert .

Weitere Veränderungen der Staatsangehörigkeit erfolgen durch den Eintritt in den Staats -
dienſt Badens oder eines andern deutſchen Bundesſtaats , falls niht der Vorbehalt der Staats :
angehörigkeit gemacht wird . Soweit bekannt , ſind im Jahre 1898 insgeſammt 58 Perſonen mit
18 Angehörigen auf dieſe Weiſe in den badiſchen Staatsverband eingetreten ; davon gehörten vorher
an 18 Württemberg , 17 Bayern , 16 Preußen , 14 Heſſen, 4 Elſaß⸗Lothringen , 1 Sachſen , 1 Olden⸗
burg, 1 Sachſen⸗Weimar , 3 Oeſterreich , 1 der Schweiz . Es traten insbeſondere ein in den
Dienſt der Staatseiſenbahnen 47, des Unterrichts an Univerſitäten und Mittelſchulen 11, der
ſonſtigen Staatsverwaltung 18 . Auch in den Vorjahren war die Zahl der auf dieſe Weiſe in den
badiſchen Staatsverband eingetretenen Perſonen nicht erheblich.



Nr . 10 . 207

Erheblich größer als die Zahl der Aufgenommenen und der Entlaſſenen iſt die Zahl der

wirklich Zu - und Weggezogenen . Dieſelbe kann jedoch nur , ſoweit die überſeeiſche
Auswanderung in Betracht kommt , annäherungsweiſe geſchätzt werden . Nach den von Seiten
des Reichs bezw. des Großh . ſtatiſtiſchen Landesamts unmittelbar gemachten Erhebungen
wanderten im letzten Jahrzehnt aus Baden über die nachgenannten Häfen aus :

Im Bremen Hamburg Rotterdam Amſterdam Antwerpen Havre ) ZuſammenJahr
1889 1284 277 192 130 1733 * 1800 5416
1890 1266 400 144 98 1638 * 1100 4646
1891 1897 446 148 85 2156 * 1400 5582
1892 1553 430 179 6l 18831

* 900 4954
1893 1209 459 65 5 1882 * 550 ) 8698
1894 490 241 107 £

499 * 380 1720
1895 489 194 141 7 518 * 2000 3299
1896 3083 176 75 3 528 * 500 1580
1897 267 128 40 1 379 * 400 1215
1898 265 139 81 — 278 * 200 918 .

Unter Berückſichtigung der Auswanderer über engliſche und andere niht genannte Häfen ,
ſowie der vereinzelt reiſenden Perſonen kann die Geſammtzahl der über See ausgewanderten
Badener auf 1000 angenommen werden ; es iſt dies die niederſte Zahl ſeit 1880 , wo rund 13 000

Perſonen aus Baden ausgewandert ſind .

2. Im Jahr 1898 ausgeſtellte Jagd⸗ und Fiſcherkarten .

(Vergl. Band XV , Jahrgang 1898 , Nr . 11, Seite 240 ff. )

Jagdkarten werden ausſchließlich von den Bezirksämtern , Fiſcherkarten von den Bezirks⸗
und Bürgermeiſterämtern , von letzteren jedoch nur an vorübergehend Anweſende und auf die
Dauer von höchſtens 4 Wochen ausgeſtellt . Im Jahr 1898 ertheilten die Bezirksämter
5815 Jagd⸗ und 4875 Fiſcherkarten , die Bürgermeiſterämter 626 der letzteren , beide Arten von

Dienſtſtellen zuſammen 5501 Fiſcherkarten .

Wie fich die Jagd - und Fiſcherkarten auf die Amtsbezirke vertheilen , iſt nachſtehender Tabelle

zu entnehmen ; desgleichen giebt die Tabelle Auskunft über die Art der gelöſten Jagdſcheine und
der Jägereigenſchaft bezw. über die Art der Fiſchereiberechtigung .

Darnach wurden im Jahr 1898 ausgegeben :

Jagdkarten : Zahl Bezirksamtliche Fiſcherkarten : Zahl

Formular Jan Jagdeigenthümer . . . 67 ankFiſchereiberechtigtee . 645
„ „ Jagdpächtee . . . . 2302 [, Pächter von Fiſchwaſſerrnn . 1698

BD n
Sagoonfleheo

und andere n laerien Gehilfen u. a. Angeſtellte 668
Angeſtellte . . . 1156 [„ Fiſchergäſte

„ „ , Paßnehmer gemiſchter Art 2 (, Kartennehmer gemiſchter Art . . . . 265
zuſammen . . 3567 zuſammen . . 4875

Formular II an in Baden wohnhafte , aber in Bürgermeiſteramtliche Fiſcherkarten :
anderen Amtsbezirken vorüber⸗ an nicht in der ſFiſchereiberechtigte . . . . 2
gehend ſich aufhaltende Jagdgäſte 1949

Gemeinde gai
von Fiſchwaſſern⸗ Hii 68

Aufſeher ꝛc. ANA N 10
wohnhafte la át 55

Formular III an in Baden nicht wohnhafte
Fichergäte . Lanmiezas Hawal :

Reichsangehörige zuſammen . . 626
Jagdkarten im Ganzen „ 5815 Fiſcherkarten im Ganzen . . 5501 .

) Für Havreliegen keine oder nur allgemeine Angaben vor und beruht die angegebene Zahl der Badener auf Muthmaßung ;
bie betreffenden Zahlen ſind deßhalb mit einem Sternen (*) verſehen.

1) Darunter 28 über Wilhelmshaven , die in den Vorſpalten nicht enthalten ſind.
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Auf die einzelnen Monate vertheilen ſich die Jagd⸗ und Fiſcherkarten folgendermaßen:
Es wurden ertheilt

Nr .

im Monat Jagdkarten

Dezember 1897 . —
Sanu a OA r aa 97
AO Tolaineraron 2575
März Me aN ORTE 951
April MO ETILICIT., SSF 450

aa POLI so. GRED: 287uni VOSLY. ms . Gal
Juli POEP , " TITER 196

CHIME Hog EBB 369
September pag. t . 0A , 175
Oltober 9008 “ * „ „ . k6 . 254
November 904 . “ .. „86 . 196
Dezember „ 0b . 4k . . . 06. 104
Januar 18999 R; E Veronan

Im Ganzen . . 5815

Nach dem Berufsſtande ſetzten ſich die Jäger und Fiſcher , mit Unterſcheidung der Art

10 .

| Fiſcherkarten

| naingatan d aomen
todi f8 t 181
11749 4 1758

609 8 612
515 83 548

| 421 54 475
| ori, AAR 65 339
A OD 188 384
e oas 198 332

| 50 64 114
| 18 12 30
| 7 3 10

|
3 $ 3

45875 V626 5501 .

der gelöſten Karten , im Jahr 1898 wie folgt zuſammen :

Jagdkartennehmer :
Berufsſtand : domi !

Jagdbeamte und Angeſtellte 420
Fiſcher aller Mrt 8
Landwirihee 875
Forſtbeamte und - Angeſtellte . 536
Fabrikanten 201
Fabrikdirektoren,⸗Aufſeher u.

Arbeiter Fralende . Agf. 20
Wirthe und Wirthsperſonal . 240
Müllery asna 57

Sonſtige Gewerbetreibende . 230
Handeltreibende (einſchl. im
Verſicherungsweſen Thätige) 271

Staats⸗ und Hofbeamte 57
Gemeinde - u. andere Beamte

und Bedienſtete . . 138
Aerzte , Apotheker und ſon⸗

ſtiges Heilperſonal . . . 55
Künſtler , Architekten e. 3²
Pfarrer und Lehrer . . 29
Studenten und Schüler . . 3
Militärperſonen . . 55
Rentner , Penſionäre ꝛce. 319
Taglöhner und Dienſtboten . 21

Im Ganzen 3567

Form. II .

8
11

300
105
111

24
134

2²
175

242
138

54

59.
67
86
65

159
231

12

19¹⁰

Form. III .

4

299.

Zu⸗
ſammen

43;
19

1194
659
887

47
875

80
410

548
280.

193

124
104

72
72

290
601

9999

5815

Fiſcherkartennehmer :

Bezirks⸗ riena Zu⸗
amtliche amtliche ſammen

1 289 4 1 298
946 9 955

76 1 77
88 29 117

164 4 168
252 14 266
112 2 114
810 34 844

259 157 416
147 89 186

7¹ 6 77

40 17 57
88 40 78
85 30 115
56 109 165
15 19 34

244 109 858
183 Te jë

186

FETA 626 5501 .

Die Jagd⸗ und Fiſcherkartennehmer nach ihrem Wohnſitz veranſchaulicht nachſtehende

Jagdkarten — |
nehmer

4407

Darſtellung :

Wohnſitz :

der die Karte ausſtellende Bezirk
Baben f WUE Daed B , An
BERBERT T T AAR r A
Baher . e ititi iR a
Württemberg oidin nog saD e ,
HE a a a A
Elſaß⸗Lothringen „„ oo
ſonſtige Bundesſtaaten

Sranfreih iyrelh mi Intai ,- e
hiou taae mear a a A A

Deſterreich Angarm EN, a ARETE
fonftige enropäifche Qänder oons vo

SADa tia ti a t Ra

3m Gangen . .

294
144

88
94
838

298
8

811
90

3
15
25

|

|

|

|
|

Fiſcherkartennehmer
bezirksamtliche A ae zuſammen

4234 45 4279
129 169 298

16 106 122
63 28 91
29 26 55

9 19 28
131 84: 215

2 20 22
190 25 215

11 11 22
47 65 112

4 5 6
5 12 17
8 11 19

4875 626 5501 .

An

Lörr
Min
Schö
Scho

Kehl
Lahr
Ober
Offer
Wolf

Acher
Bade
Bühl
Raſte

Brett
Brud
Durt
Ettin
Karxle
Pior

Manı

Schw
Wein

Karten
gebiet
welche
und 3
eigentl



) D. ſ. Kartenneh hmer, welchen zwei und mehr der in Sp. 1/14 genannten Fiſchereigenſchaften zukommen.'

Nr . 10 .

2 4 5 ê 7 8 9 Lot . Ra S e 7

Jagdpäſſe wurden ertheilt : Fiſcherkarten wurden ertheilt : |y
a y

: i |Formular I . förp hien Vom Bezirksamt : |
à |S L 5 Vom |10 Davon an | Sa ij || Davon an

| gmim
|- - . a E |

j i Oura ©Amtsbezirke 5 | SIES gel R g | |
geraj EAmtsbezirke . — $ a Ss f g Tie Š 8

|
| t $

& 8 & S JFE g Mak uE | uk | vd $5 E T ERS
—

SRE SL E o | mei⸗D 8 — sl |: S8 z t u: | SE È = EŠ Š | 8 SIRSA E JSS JS a ES E| peh 2= 8 D € ] d — 8 a | ESi SA Š | ES URORT RE EE amt| 8 čo 8 |
LS | | 4 vai
|| fi

ai
bani Ea

$

Engen . 65 42 | 21 24A 27 —87 li — o 4 | 15-4: 08 |41 dapjiiu88 |Konſtanz . 100 | 12t 24 49 | Li p150 9442 13 ] 21 |
12x | $0 | | 28 655 |

Meßkirch . 52 81 • 21 1118 81 | 2i
330k

154- 18| {2| 4
53 |Pfullendorf . 89 ET 4 — 46 |- — 3 E 8 4 | 2 8
25Stockach . . 81 52 24 28 | 2f 111 | —

| 99a ] s H j 10 f 68 ]
Ueberlingen . 84

ko eso 17 16: — f 100 e : 15t 37/ ( 139 1 1612²20⁰| | |Donaitefhingen | 43 Liel aie | 34 2 79 1 Gep 16d. 1e] F
10 34riberg 68 47 14 5 f84 5 81 Bef sai 374 00| Je | i 8W: HESD |Villingen . 59 soal 17 telt1iaRnod

|
bi P 84 — 15

a pe 9 60|
|i | |Bonndorf 53 251| 28 (2 gdi — 61 -iek gip art ge i —

17 81Säckingen . 30 ratal ] 29 |
— | 55 te paree Peab | 2

| 5 87St . Blaſien 40 14 25
| 1 211 3 64 a o a i gari 69 108Waldshut 96 76 | 20
pres

51 | 147 —
|

22
| 35 ] 28 | 5 j1 96

|| | | | | | iBreiſach, 53 BAM- d EMia
| 26 11 90 14 | dap, 21 14 eala ISEmmendingen . | 97 57 40 | 65 2 164 20

| 18 ` 92] 24 17
5 TEttenheim 32 at fapro iha Aoh

p46 SM
eal TR e ial

A |
2 49Freiburg . . 116 BEorrgIEE | 99 . 17 232 HERY br Lipio ] f3

| 9 92Neuſtadt 63 | Baele h 2ihoil foha
1 81 ( „86. f , 1 8½ 19Staufen . . 6¹ 4417 719 — 19 Sa Aie) URRI 20 14662Waldkirch . 72 58 ejo

Hike 2a 2 97
| Saaka 0 gA 7 2 (108

|n | I | |
xo 8 R aLörrach, 94 62 |

32 | — 90 1 i 4| 14 | 52 | ai 1o 6 RMüllheim 79 Daae AOL o ala adorg niab
tS oce aseni 8y 59 0

1Schönau. ga 20
|

LATS 21 I
54

Maahi 2 6 k 10 29Schopfheim . 71 46
|

21
| 1 8

|
6i 107

| |
12

| a
5 2 8 37

| j 1 AKehl 69 39
|

30 |
|

110 | 62 | 241 A s E e | 5195 ] 162 | i4 8 1 383Daan E 12o
7 SE Jonai 59 3140 412 586 286 1111Lahr 78 ga d. Bs ean ggn 40 | Vo Hohi 6B) pa

Ta 1Oberkirch. 3 55 | 7 „ 212 [96 Rii ag 20 j Do ELA SET] 188Offenbur 53 111 | 42) | —i i . 90 ) 10) | 253 m EAEE AE E 180ffenburg . 53 2 | 90 |
199 Rhi

|
38,J . 225Wolfach 106 804061566 2 283o 1H p2

8101 ta siira he : 1825
l|

|
d 9 m j i | s 9 AeAcheri » 41 20;|;

21
|

$ |
. E Afe tel

$ | rÀ è 2 8e e pe he sSthoan on iubeddatati taat Be Se gaa E y epigSuhl . 51| - B8
RB a 9 | i85 Ia Fak oaa e ba Loy 236Raſtatt 118 37

| 72 6% 1 63
|

9 8
4719

2 2 28| | | | € AC tii kuli Ra t P 9Bretten . . 36 11614 ( — | 10 8 e 111 a | i4Bruchſal . . . 113 Tehase apom ilii BALT 2
98 ha T gefa 28o

E H es
zurlach . . 7] 450 %/25½0 1 an pA 111 eE

ET
| G3 E

tti S 9c 99 d J; 4 i 2 2 7 — — 4Ettinger. gi reaa
40 287 —p

ty
dorta 645 141 | 25 | 8021] 228Karlsxuhe 70 36 . 34 —Ü 155

a TBA
| | RARP i 4 67Pforzheim 77 44 83o 5l 2 9 TERTRE 88

| )7

Mannheim 51 4010 — 407 ( 7 8 to
Pid tey ti 8 | T ahSchwetzingen 46

STko 9 pha —iy
32 |

—
4 oat dar cai si 2 | ; tWeinheim 42 Bd TT ala A e AB i i d o | 7

PNRI 3 ? e Hochſeefiſcherei im Oberſee (einſchließlich Ueberlingerſee). 2) Darunter 32
runter 120 Kartennehmer für die internationale Hochſeefiſcherei im, Oberſee einſchließlichUeberkingerſee arunataa : Die ma ajue aens

qebùturnplictiger Erlaubnißſcheine des omänenamts Meersburg im äͤrariſchenBodenſeefiſcherei⸗n }gebiet ausüben . ) Für die internationale Hochſeefiſcherei im Oberſee (einſchließlich Ueberlingerfee ) . Darunter 106 Kartennehmer ,ARON h g saa k ißſcheine desDomäne s Meersburgim ärariſchen Bodenſeefiſchereigebiet ausüben
welche die titona obühre er Erlaubnißſcheine des Domänenamts Meersburg im ärariſchen R denf eigebiet qund 8 MSAaa AeA SE Aiſchwaffer haben,

!
) Darunter 8 Kartennehmer , welche die Angelfiſcherei in der Kinzig neben deneigentlichen Pächtern auf Grund gebührenpflichtiger Erlaubnißſcheine de Domänenamts Kehl ausüben .



210 Nr . 10 .

1 Zhi EM 5 6 7 8 9 10 o he aa RIER da aa A

Jagdpäſſe wurden ertheilt : iſcherkarten wurdenertheilt : —

Formular I . Gorp as Vom Bezirksamt :
Amtßpbeßkele „ Spie ad pa S EE R

Kreiſe ꝛc.
— ssf g aT E

— p ysg g & oP +a v v wund
e NN E 5e 3 s8 E SITER ga lug | f ge 5

Groftherzos⸗ Epal Elea e ENE S E| est bmi ]
i

thum . 3 |2] 2 | 3 | 85 | ð Žaje SZS ES SE CSG E) fer ] &
B lalo b aag s 7 = & 8 | S 3

* gas SP E8 Eae | E F
it

8 Ss z5 Bi isp |
f3

Eppingen 20 — 20 pior 1 12) —- 88 — —a ple — — — —1 —

Heidelberg 83k 1 48 3381 77 10 170] 200 — 11 69 130 — 4} 204
Sinsheim . 61 38[ 21ʃ 2 19 ( 12 94 20 — —

12/4 8| H tpit
Wiesloch . . s| — 19 6 — 120 5 42 3 — — 3 — L j 3

Adelsheim 43| 1 sik Tai 160i 5 644 17 5 10 a t 1145084
Boxberg . — — ( — — — 1e 1| — | - =i ml d e a Ie

Buchen l 5 ösp fi — 34 5 [(122] 24 — 2 16) 66 — 2 26
Eberbah . . i 66| 2 s7ka Iye We 8i e 112p 24 aji 4 9 9 Q27 51
Mosbach . . . 76| 2 49 187 16 6 988 88 12 5 25 34 gi aR 90
Tauberbiſchofsh . ] 129 — 106 22 1 40 11 J189] 35 — 4| 29 2| + | | — 3e

Wertheim „ 84 —ſe 61f 22 1 Z0 4 108f 77 7 12 1 aji tal f aal, Poqingi

Kreiſe .

Ronftang . 421| 9| 288/ 118| 6 | 131 23] 575f 938| 4539) | 242| 186| | sel 111 11049
Billingen . . -f| 170 5 da. d2. 6 |

E2 1J Ir :244ho 219 a71., 78i, dal iaa f i4 5G i22

Waldshut 219 —
127, dHe 1 195 g io 827k, 240 18i.. 66 72 112 ql 102 . 872

teiburg - . . | 494| 14 338| 138| 4 262 33789 ] 600 66|. 151) 262| z1 | 5o 82 J682
Lörrach 277 1/ 180] 86 1 189 7 | ; 4731; 303 |. 61/110 ) 1124) | 12/88 ; 380

Offenburg 47921J , 8421. 147) 9 ti 74 | 859; 899 34|. 175|.. 394| . 268| | 33l 83,1. 982

Baden . . . 269 4118 146 ( 1 17| 24 | 450) 884 20 37 1560) 164) f a8) 30T 412

Karlsruhe 412 14- 245| , 165) 1 ji 23 750] 375 — 19|., 136| . 1951 25] 6 381

Mannheim . . 139/ 1 111½ 27, — Ip; 165i- 8] 8124. 404 álo r 18ko 461 309 al 4 j . - 408

Heidelberg . | 195 1 125| , 65| 4 120- 27 | , 842 298| , — 1j. 84| 138| — . 228
Mosbach . . f 49210 ] 342| 131) 9 140 62 | 694| 260 26| 17|" s8) | vsi “6# 324

Bezirke

der sA
Landeskommiſläre

Konftang . - -| BLO 14 512| " 1271|: 183, 298] 838 [ 1146/1427 soe 204 36s 259/ | 57| 2691696
Freiburg . . . | 1250/36 ] 849| 351 14 | | , 754 . 117 | 2121/1 802| 104| 377| 766| 460| | 95l 248 | 2050

Karlsruhe 681] 5 ses ] 311] 2 [ 472 47 1200 ] 759% 2/1" 5e} 286) s62) | sali - 861795

Mannheim . . | 826/12] 578
223 | 13 | | , 425]. 97 1 848 887| s0 = 31)“ 248) 818) 1 60l 78 F960

— — —
ea AE meme |

Groſtherzogthum ] 3 567| 67 2302/1156 ; 42 | 1949 299 [ ) 5815 4875 645| 668| 1698 | 1599 | 265| 626 J5 501

1897 . . 3619/67] 2 368| 1 139) 45 | }1 9071827 | 5 8534 703| 673| 644| 1653 | 1494 | 239| 751015454
1896 . . {83 618| 72| 2 375/1130 36 1810319 [ 5742 4513 / 656| ” 602/1 629/1 408 | 218] 651 5164
1895 . . { 3611562374 1138 | 43 | | 1762 %/271 | 56444321 617| 490| 1 634| 1374 | 206| 696 5017
1894 . . | 3742 | 61 | 2 456/1 166 | 59 f1 980/289 | 5 961[ 4241 ) 681| “381| 1570 | 1528 | 81| 677 . 44918
1898 . - | 3790 65 | 2 538 1137 ) 50 | 2059 247 6 096/4174 635| “8343f}1 583/1 542 | | -71| 566 f4 740
1892 . . | 3 628 | 762 459 | 1 046| 47 11921 296 | 584514166 ! 602| "401| 1725/1390 ) 48 61814779
1891 . . | 83646772 505 | 1 015 | 49 | | 1798 | 219 | 5 658i . 4189 | 650) 331| 1685 | 1468 ) 55| 604 | 4 793
1890 . . {3698 | 75 | 2 528| 1058 | 37 | 1765 220 1568314186 ! 679° "2771 802/1327 ) 51) 647 14783
1889 . . | 3687| 70| 2 564/1010 ) 43 | 1680 194 | 55613984 ) 807° 261| 16481297

46| 724 | 4708

Durchſchn. 1889/98 | 3 660| 69 | 2 447 1 099 45
emia

268 | 5786] 4330 | 664| 440| 1662 | 1436 m 656 | 4986

*) D. f, Kartennehmer , welchen zwei und mehr der in Sp. 11/15 genannten Fiſchereigenſchaften zukommen.
k 1) Legitimationsſcheinezur ſelbſtändigen Jagdausübun

paßinhaber ertheilt , und zwar an Inhaber von Jagppäſſen H

Karlsruhe. — Druck der Chr. Fr. Müller' ſchen Hoſbuchdruckerei⸗

2) Kartennehmer für das ſog. Freiwaſſer im Main .

als Gaſtſchützen gemäß § 10 0 Abſ. 5 des Jagdgeſetzes wurden an 246 Jagd⸗
Formular I : 40, nach Formular II : 204 und nah Formular III : 2.
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